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Analyse von 
Schülerleistungen 



Diagnostik 



Was ist eigentlich Diagnostik? 

• Die Begriffe Diagnose und Diagnostik gehen 
auf das griechische Verb „diagignoskein“ 
zurück. 

• Das Verb bedeutet: „gründlich 
kennenlernen“, „entscheiden“ und 
„beschließen“. 

• Diagnose bedeutet „vergleichen“, „erklären“ 
und „vorhersagen“. (H. Rösch , 2011) 

 



Verfahren zur Feststellung 
des Sprachstands 
Unterschiedliche Schwerpunkte: 

– Alter 
– Sprache(n) 
– Ziel 
– Aspekte des sprachlichen Könnens   
– Erhebungsinstrumente 

 
→ unterschiedliche Verfahren mit 
unterschiedlichen Indikatoren  
→Aussagen individuellen Sprachstand 
 



Diagnostik - Bezugsnorm 

Bezugsnorm klären 

 

– Lernleistung des einzelnen Schülers mit einer 
Referenzgruppe vergleichen 

– aktuelle Leistungen eines Schülers messen mit 
seinen früheren Leistungen vergleichen 

– Lernleistung mit Lernziel vergleichen 



Sprachdimensionen 

Sprachaneignung   

=  

Aneignung einer umfassenden 
Ressource für Kommunikation 

 

→ weit mehr als Aneignung von 
Grammatik und Lexikon.  



Basisqualifikationen 

• die phonische  Qualifikation 

• die pragmatische Qualifikation I 

• die semantische Qualifikation 

• die morphologisch-syntaktische Qualifikation 

• die diskursive  Qualifikation 

• die pragmatische Qualifikation II 

• die literale Qualifikation 
 

 
Quelle: Ehlich, K. (2009) Sprachaneignung – Was man weiß, und was man wissen 
müsste. In: Lengyel et.a. Von der Sprachdiagnose zur Sprachförderung. Münster: 
Waxmann, 15-24 



Verdeckte Sprachschwierigkeiten 
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Vgl. Knapp, W. (1999): Verdeckte Sprachschwierigkeiten. In: Grundschule 5/1999, 30-33 



Verfahren der 
Sprachstandsdiagnostik 



Verfahrensarten 

• Befragungen 
(Nachfragen, Fragebögen) 
 
• Beobachtungen 
(SS Äußerungen, SS Texte) 
 
• Beurteilungsraster 
(Analyse der sprachlichen Anforderungen und/ oder des sprachlichen 
Könnens)  
 
• Profilanalyse 
(HAVAS, Profilanalyse nach Grießhaber) 
 
• Tests 
(C-Test) 
 
 
 
 



Profilanalysen 

HAVAS 5 
Profilanalyse nach Grießhaber 
Der Sturz ins Tulpenbeet 



 
HAVAS 5 
(Reich/Roth 2003) 

 
 
Hamburger Verfahren zur Analyse des Sprachstandes 5-7 jähriger Kinder 

 

• Ermittelt das Sprachprofil ein- und 
zweisprachiger Kinder  

• Auskunft über den individuellen Stand der 
Sprachentwicklung 

• kompetenzorientiert 

• Vorhandene Können steht im Mittelpunkt 

• hohe Praktikabilität (Katze und Vogel 
Geschichte) 
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Profilanalyse nach 
Grießhaber 
Die Profilanalyse ist einfach: 

  Ein sprachlicher Bereich wird analysiert: 

 

 

Stellung des Verbs 
 

 

Die Verbstellung wird stets in bestimmten Schritten 
und in einer festgelegten Reihenfolge erworben. 



Weitere Informationen unter 

 

www.uni-due.de/prodaz 







Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 


